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Änderungsantrag zu K2

Von Zeile 99 bis 103:
Berlin ist die deutsche Hauptstadt der Wissenschaft und die forschungsstärkste Region in Deutschland.
Die vielfältige Hochschullandschaft werden wir weiter stärken. Angesichts der steigenden Zahl junger
Menschen, die nach Berlin kommen, wollen wir die Zahl der ausfinanzierten Studienplätze erhöhen. Wir
wollen der steigenden Zahl von jungen Menschen, die zum Studieren nach Berlin kommen, gut
finanzierte Studienplätze unabhängig von Studienrichtung und Hochschulart bieten.Dazu gehört auch
eine bessere Ausstattung der Studierendenwerke. Die Möglichkeit zum Studieren darf nicht vom
Geldbeutel der Eltern 

Begründung

Wir wollen im Wahlprogramm weg vom „Haushältersprech“, hin zu einer politischen Aussage. Die vorige
Formulierung ist zudem irreführend, da sie nicht formuliert wieviel "mehr" ausfinanzierte Studienplätze
das wären - und das gleich zynische Hintergedanken bei unserer Zielgruppe wecken wird, die von der
rot-roten und rot-schwarzen Koalition schlimmes gewohnt sind. Unser Grünes Bildungsziel ist jedoch,
dass alle Studierenden die gleichen guten Voraussetzungen für ihr Studium und ihre Berufswahl
bekommen. Egal ob sie BWL, Jura oder Physik studieren.

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin, 16. April 2016
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